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Sechs Kontrabässe und ein rosaroter Panther
Sinfonische Schwergewichte präsentieren sich voller Anmut.

Bei Henri Mancinis Filmmusik-Klassiker gab das Publikum im Kleinen Saal der Rudolf-Oetker-Halle den Takt vor.

Johannes Vetter

Bielefeld. Vor 45 Jahren er-
oberte der bayerische Literat
PatrickSüskindmiteinemklei-
nen Einakter die Theaterbüh-
nen. Ein Kontrabassist be-
schwörtunterBeimischungdie
eminente Bedeutung seines
grandiosen Instruments und
zeigt sich tief gekränkt, weil er
eine adäquateWürdigung ver-
misst.

Seit „Intermezzo Basso“,
dem 3. Kammerkonzert der
BielefelderPhilharmoniker am
vergangenenMontag,mussdie
Geschichte wohl umgeschrie-
ben werden. Vier Kontrabas-
sisten und zwei Kontrabassis-
tinnen zeigten dem Süskind-
schen Kollegen, was eine Har-
ke ist, und präsentierten sich
bestens gelaunt einem begeis-
terten Publikum im kleinen
Saal der Rudolf-Oetker-Halle.
Wer bis dahin der Meinung
war, Kontrabässe seien zwar
unverzichtbar, aber doch ein
wenig schlicht, wurde hier
eines Besseren belehrt.

Joseph Lauber, Komponist,
Kapellmeister, Pianist undOr-
ganist, hatte 1942 für die Ber-
liner Philharmoniker ein
Quartett für Kontrabässe ge-
schrieben. Quartette gelten als
hohe Schule der Kammermu-
sik. Und was die vier Kontra-
bässe hier zu bieten hatten,war
alles andere als ein plumpes
„Elefantenballett“. Ausdrucks-
stark, singend, klangintensiv
und überaus virtuos überzeug-
ten sie mit erstaunlich galan-
ter Sensibilität.

Die höfisch anmutende ba-
rockeTraditionerklang inzwei
überaus geistreichen Arrange-
ments. Vier „Großbässe“ prä-
sentierten sich in David Funks
Suite für vier Gamben (1677)
mit verblüffender Leichtig-
keit, während „In vain the
am’rous flute“ vom engli-
schenGroßmeisterHenryPur-
cellalsKontrabass-Triomitbe-

rückender Lamento-Intensität
überzeugte.

Schwerstarbeit der
Finger auf dem langen
Griffbrett

Hochvirtuos das Solo „Ka-
denza“ des 2021 verstorbenen
finnischen Komponisten Tep-
po Hauta-aho. Klaus Ebert
portraitierte seine „Schrank-
wand“, wie der Kontrabass oft
spöttisch liebevoll genannt
wird, als wandlungsfähiges
Instrument, das über ein aus-
gesprochen variables und

überwältigendes Klangarsenal
verfügt. Schwerstarbeit der
Finger der linken Hand auf
dem langen Griffbrett, denn
die Spannung der vier Saiten
kann bis zu 200 Kilogramm
ausmachen. Zudem liegen die
Griffpunkte meist weit aus-
einander, so dass Virtuosität
immer auch auf kräftezehren-
de Akrobatik hinausläuft.

Groß war die Überra-
schung im zweiten Satz des
Quartetts „Varium et mutabi-
le“ von Jacques Vanherent-
hals, einMarsch, der, umMau-
ricioKagel zu zitieren, dazuge-
eignet war, „den Sieg zu ver-

fehlen“. Die vielen Takt- und
Tempowechsel hätten auch
routinierte Marschierer zum
Stolpern gebracht – und, mit
Verlaub, was um alles in der
Welt hat ein Dreiertakt in
einem Marsch zu suchen?

Alle sechs Kontrabässe be-
völkerten imneuntenund letz-
tenBeitrag die Bühnemit einer
Bearbeitung der Filmmusik zu
„Night Train Express 113“ von
Michel Legrand, dem dreifa-
chen Oscar-Preisträger. Gute-
Laune-Musik, schwungvoll
dargeboten mit Augenzwin-
kern.

Als Zugabe ließen alle sech-

se mit schnippender Unter-
stützung des Publikums den
allseits beliebten rosaroten
Panther auftreten.

Mieko Brandt, Thomas
Bronkowski, Klaus Ebert,
Manfred Rössl und Luise
Schmidt von den Philharmo-
nikern sowie Yuval Atlas,
Gründer des Ensembles „Le
Jardin de Monteclair“, haben
sich als brillante Lobbyisten
eines Instrumentes erwiesen,
von dem es in Süskinds Ein-
akterheißt: „Ichwolltenurein-
leitend feststellen, dass der
Kontrabass das zentrale Or-
chesterinstrument ist.“

3. Kammerkonzert: Vier Kontrabassisten und zwei Kontrabassistinnen: Mieko Brandt, Thomas Bronkowski, Klaus Ebert, Manfred Rössl
und Luise Schmidt von den Philharmonikern sowie Yuval Atlas, Gründer des Ensembles „Le Jardin de Monteclair“. Foto: Sarah Jonek

Die Jungen Sinfoniker OWL
spielen in der Oetkerhalle
Werke von Bernstein, Dvořák und Dirigent
Bernd Wilden stehen auf dem Programm.

Bielefeld. Die Jungen Sinfo-
niker OWL laden am Sonn-
tag, 18. Januar, um 18 Uhr zu
einem Konzert in die Rudolf-
Oetker-Halle ein. Unter der
Leitung von Dirigent Bernd
Wilden arbeiten die 82 jun-
gen Musikerinnen und Musi-
ker an einem vielfältigen Pro-
gramm. Als Solist wird Daniel
Matthews am Kontrabass zu
erleben sein. Auf dem Pro-
gramm stehen die spritzige

Candide-Ouvertüre von Leo-
nardBernstein,dasKonzert für
Kontrabass undOrchester von
Bernd Wilden sowie die Sin-
fonie Nr. 9 e-Moll „Aus der
neuen Welt“ von Antonín
Dvořák. Seit 1973 begeistert
das Ensemble mit jugendli-
cher Spielfreude und beein-
druckender Klangfülle. Das
Ensemble ist Patenorchester
der Bielefelder Philharmoni-
ker. Der Eintritt ist frei.

Die Jungen Sinfoniker OWL geben regelmäßig Konzerte bei frei-
em Eintritt. Foto: BARBARA FRANKE

Visuelle Reise an das
andere Ende derWelt

Audiovisionskünstler Roland Marske zeigt
spektakuläre Aufnahmen von Neuseeland.

Bielefeld. Am anderen Ende
der Welt, fast 20.000 Kilome-
ter entfernt, ragen zwei Inseln
aus der Weite des Pazifischen
Ozeans: Neuseeland.

Der Foto-Journalist Roland
Marske hat von mehreren Rei-
sen spektakuläre Bilder mit-
gebracht, die eine Arche Noah
urzeitlicherNatur zeigen.Es ist
eine Begegnung mit dem Ele-
mentaren: Tief unter den
Inseln prallen die pazifische
unddie australischeKontinen-
talplatte aufeinander und setz-

ten urgewaltige tektonische
Kräfte frei. Auf der Nordinsel
formen sie eine Vielfalt vulka-
nischer Landschaften und geo-
thermaler Naturschauspiele
und auf der Südinsel falten sie
eine Gebirgslandschaft auf, die
mit den Alpen vergleichbar ist.

Am heutigen Donnerstag,
15. Januar, um 16 Uhr und um
19 Uhr sorgt Marske für Fern-
weh in der Neuen Schmiede
an der Handwerkerstraße in
Gadderbaum. Tickets an der
Abendkasse kosten 18 Euro.
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Inserieren auch Sie Ihr Mittagstisch-Angebot.
Ihre Ansprechpartnerin:

Birgit Speit, Tel. (05 21) 43 06 17-23

am 15. Januar 2026

Mittagstipp BLOCK HOUSE Bielefeld
Tel. 98 87 20 43, Obernstraße 44, 33602 Bielefeld

LUNCH TIME Montag bis Freitag von 12 bis 15 Uhr
– frischer Salat vorweg –

TAGES-HIGHLIGHT
Szegediner Gulasch
zart geschmorte Rindfleischwürfel
in Sauerkraut, dazu Kartoffelpüree 13,90 €

WOCHEN-HIGHLIGHTS
Rindfleischstreifen, kross gebraten,
mit feinen Pilzen in Rahm
und Pommes frites 14,90 €
Großer Salat mit Putenmedaillons,
American Dressing
und BLOCK-HOUSE-Brot,
vorweg eine Bruschetta 14,90 €

Kachelhaus
Tel. 98 87 37 70, Hagenbruchstraße 13, 33602 Bielefeld

Mittagskarte
Montag bis Freitag von 12 bis 15.30 Uhr

Rosenkohl-Cremesuppe
mit knusprigem Speck klein/groß 6,90/8,90 €
Kartoffelpfanne
mit Tomatenpesto und
buntem Gemüse (vegetarisch) 12,90 €
Kasseler mit
Kartoffelpüree und
Buttermöhren 14,90 €

Weitere Mittagsangebote
siehe auf unserer Webseite oder Instagram

Täglich Frühstücksbüfett
Montag bis Freitag 8.30–11.45 Uhr 15,90 €
Wochenende und Feiertage 8.30–13.00 Uhr 18,90 €
frische Brötchen vom Bäcker, frisch zuber. Rühreier
mit Zutaten Ihrer Wahl, hausgem. Salate, vegane
und vegetarische Speisen, frische Waffeln u. v. m.

3 Eck
Tel. 9 88 77 83, Ritterstraße 21, 33602 Bielefeld

Unser Mittagsangebot von 12 bis 16 Uhr:
Schnitzeltag –
jedes Schnitzelgericht
à la carte 13,90 €
Ofenkartoffel,
vegetarisch,
mit Sour Cream und Salat 10,90 €

Alle Gerichte auch zum Mitnehmen!

The Bernstein
Tel. 9 62 87 50, Niederwall 2, 33602 Bielefeld

Von 12 Uhr bis 17 Uhr gelten diese Preise:
Hawaiianisches Hähnchencurry
mit Tomaten, Mango, Banane, Ananas,
Gemüse und Jasminreis 14,50 €
Gebratenes Rotbarschfilet
mit Rote-Beete-Püree, Brokkoli
und Meerrettichschaum 14,90 €
Oldenburger Grünkohl
mit Kasseler Braten, Kohlwurst
und Petersilienkartoffeln 15,90 €
Lehnen Sie sich 25 m über dem Jahnplatz entspannt
zurück. Genießen Sie die Ruhe hier oben und beobachten
Sie das bunte Treiben der Stadt bei leckeren Gerichten aus
Wochenkarte und Bistrokarte. Wir verwöhnen Sie dabei mit
fruchtig erfrischenden Cocktails oder einer erfrischenden
hausgemachten Lemon-Minze-Limonade.

Café Restaurant im Bürgerpark
Tel. 5 21 54 79 oder 0151/11 61 21 81,
Wertherstraße 88, 33615 Bielefeld

Wir bieten Mittagstisch von 12 bis 15 Uhr an.
Alle Gerichte sind auch zum Mitnehmen.
Ihre Bestellung können Sie telefonisch
unter 05 21/5 21 54 79 vornehmen.

Kalbsbäckchen mit glasierten Möhren
und Kartoffelgratin 23,50 €
Kibbelinge mit Remoulade
und Pommes frites 12,50 €
Röstinchen mit Ratatouillegemüse 10,50 €

Nichtschwimmer
Tel. 5 57 75 30, Arndtstraße 6–8, 33602 Bielefeld

Von 12 Uhr bis 17 Uhr gelten diese Preise:
Slowfood für Genießer!
Im Speckmantel gebackener Ziegenkäse
mit Honig an mariniertem Feldsalat
mit Walnuss, Roter Beete, Trauben, Apfel
und kleinen gebratenen Kartoffeln 14,80 €
Pizza „Dufte“!
Knuspriger Teig belegt mit unserer
Nichtschwimmer-Käsemischung, Crème
fraîche, kräftigem Gorgonzola, Feige,
roter Zwiebel, Rucola und Pinienkernen 14,80 €
Nichtschwimmer HOT DOG
Cowboy (mit Fleisch) vs. Samurai (vegan)
Hot-Dog-Bun, Rinderwurst, hausgem. Kimchi,
gepickelte Karotte, Zwiebel-Kokos-Nuss-
Crunch, Teriyaki-Sauce, asiat. Mayo, Pommes 12,90 €
Liebe Freunde des guten Geschmacks! Lust auf Genuss?
Dann seid ihr bei uns an der richtigen Adresse!
Egal ob vegan, vegetarisch, Fisch oder Fleisch, bei uns
findet jeder sein persönliches Highlight! Probiert euch
doch mal durch unsere Wochenkarte! Wir freuen uns
auf euren Besuch! Euer Bademeister-Team

Restaurant Kreuzkrug
Tel. 10 22 64, Wertherstraße 462, 33619 Bielefeld

Mittagstisch von Mittwoch bis Sonntag
von 12.00 bis 14.00 Uhr.

Montag und Dienstag Ruhetag.
Steinpilzrahmsuppe
mit Croûtons (vegetarisch) 9,20 €
Entenkeule
mit Preiselbeersauce,
Rotkohl und Klößen 25,50 €
Kalbsragout
mit Champignons,
Salatteller und Spätzle 26,40 €

Besuchen Sie www.kreuzkrug.de
für die gesamte Auswahl.

Die Bielefelder Gastronomie
und Ihre Zeitung

wünschen einen guten Appetit!

Hofbräu am Alten Rathaus
Tel. 98 90 66 68, Niederwall 25, 33602 Bielefeld

Mittagskarte Montag bis Freitag von 12 bis 15 Uhr
Spinatrisotto
mit Oliven, Peperoni,
Parmesan und Kresse 12,50 €
Kabeljau auf
Zitronen-Spinat-Risotto 13,50 €
Strammer Max
mit Bierkäse, Schwarzwälder Schinken,
Spiegeleiern und Kresse 13,50 €
Schnitzel der Woche:
Schweineschnitzel mit Bacon,
Spiegelei und Bratkartoffeln 13,50 €
Öffnungzeiten: Montag bis Sonntag 12 bis 23 Uhr

Bielefelder Fischgaststätte
Tel. 17 12 81 u. 01 60/5 93 13 11, Jahnplatz 6, 33602 Bielefeld

Montag bis Samstag Bistro/außer Haus 10–20 Uhr,
Restaurant 11–20 Uhr geöffnet.

100 Jahre Bielefelder Fischgaststätte!

Unsere Angebote im Januar:
Im Restaurant von 11 bis 15 Uhr:
Kleines Seelachsfilet,
gebacken,
mit Kartoffelsalat statt 13,90 € nur 10,00 €
Kleines Goldbarschfilet,
gebacken,
mit Pommes frites statt 14,90 € nur 10,00 €
Im Bistro und zum Mitnehmen:
hausgemachter 2,50 €
Kartoffelsalat XXL 4,00 €

benedict&schmaus
Tel. 98 83 88 61, Alter Markt 1, 33602 Bielefeld

Winter-Öffnungszeiten:
jetzt auch MONTAGS ABENDS geöffnet!

Mittagstisch Dienstag–Samstag 12.00–16.00 Uhr
Abendküche Montag–Samstag ab 17.00 Uhr

Currywurst XL mit hausgemachter
Currysauce und Bratkartoffeln 7,90 €
Zwei Kalbsfrikadellen
mit Kartoffelpüree,
Schmorzwiebeln und Möhren 11,50 €
Smoky Salmon – Eggs Benedict
zwei pochierte Freilandeier, Landbrot,
Räucherlachs, Dill, Zitrone,
Sauce hollandaise und Salat 16,50 €
Bei uns weitere leckere preiswerte Mittagsgerichte
und „Eggs Benedict“-Variationen auf der Karte.
Besondere Abendkarte von frischen
saisonalen und regionalen Lebensmitteln –
Fleisch, Fisch, Austern, vegetarische Gerichte.

Syrtaki bei Meister griechisches Restaurant
Tel. 05 21/20 11 35, Potsdamer Straße 121, 33719 Bielefeld

Täglich 12 Mittagsgerichte von 11 bis 14 Uhr
inkl. Beilage, Salat und
griechischem Joghurt jeweils 14,90 €
Nur Montag und Donnerstag:
Lachsfilet oder saftiges Entrecote-Steak
mit Beilage, Salat und
griechischem Joghurt 15,90 €

Komm vorbei und fühl dich wie in Griechenland!
Kali orexi!

Alle Speisen auch zum Abholen.
Tägliche Angebote unter: www.syrtaki-bielefeld.de

Öffnungszeiten: Montag, Mittwoch bis Sonntag
von 11 bis 14 Uhr, abends von 17 bis 23 Uhr

– Dienstag Ruhetag –


